
KurZEITUNG
STADT HELDBURG Februar 2024

Albingshausen ·   Bad Colberg · Einöd · Gellershausen  ·  Gompertshausen · Heldburg · Hellingen · Holzhausen · Käßlitz · Lindenau · Poppenhausen · Rieth · Volkmannshausen · Völkershausen

  29. Jahrgang       

Kurzeitung 

online unter 

www.stadt-heldburg.de 

Fo
to

: R
un

d 
um

 B
ad

 C
ol

be
rg

  
M

ar
ga

 M
ül

le
r



2

I Heldburg I

I M P R E S S U M       
Verlag:  

Börner PR   Medienservice I Verlag 
Johannes-Brahms-Straße 4, 98617 Meiningen, Tel.: 0162 4250356 

Verleger: Gerd Börner V. i. S. d. P.,  E-Mail: kurzeitung@boerner-pr.de  
Anzeigen:  

Bärbel Rottenbacher, Gellershausen, Tel. 036871  21184,   
Börner PR Medienservice, Tel.: 0162 4250356  kurzeitung@boerner-pr.de 

Tourist-Info Heldburg Tel.: 036871 20159  info@stadt-heldburg.de  
Vertrieb:  

Eigenvertrieb Stadt Heldburg, Tel.: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de  

Gültige Anzeigenpreisliste:  
Nr. 8  vom 1. Januar 2022  

Alle Rechte liegen beim Verlag! Nachdrucke oder Vervielfältigungen, auch auszugsweise, 
nur mit Genehmigung des Herausgebers, des Verlages oder der Redaktion.  

Für die Zusendung unverlangter Manuskripte oder Fotos wird keine Gewähr übernommen. 

Aus dem Inhalt: 
 
Grußwort des Bürgermeisters Christopher Other                           Seite 3 
Das Jahr 2024 wird spannend und herausfordernd zugleich 
 
Neujahrsempfang 2024 der Stadt Heldburg                                    Seite 5 
Fünf Jahre Stadt Heldburg 
 
Adventsrätsel des Tourismusvereins Heldburger Land e. V.      Seite 6 
Rätselauflösung und Gewinnerbekanntgabe 
 
Wir zählen bis DREI – dann ist bei uns Karneval!                            Seite 10 
Der gelungene Auftakt der diesjährigen 55. Session des HCV 
 
Das Rätsel um den Sandsteinbruch von Gellershausen               Seite 13 
Historisch Interessantes aus dem Heldburger Ortsteil 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
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• 
 

Gesundheits-/Krankenpfleger/-in 
Physiotherapeut/-in  
Ergotherapeut/-in 
Sporttherapeut/-in 
 Bei Interesse oder für weitere Infos wenden Sie sich bitte an: 

Celenus Fachklinikum Sachsenhof 
Prof. Dr. Jörg Richter 
Badstr. 21, 08645 Bad Elster, Tel.: 037437/74-1665 
E-Mail: a.hertel@fachklinikum-sachsenhof.de 

Willkommensprämie 
Leistungsgerechte Vergütung 
Unterstützung bei der  
Wohnungssuche 

96145 Heilgersdorf · Telefon 09569 1232 
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www.scharpf-heilgersdorf.de

96145 Heilgersdorf · Telefon 09569 1232 
www.scharpf-heilgersdorf.de

96145 Heilgersdorf · Telefon 09569 1232 

Samstag, 17. Februar, ab 17.00 Uhr Starkbieranstich 
im Festsaal mit der Blaskapelle Neundorf 

• Deftige Brotzeitteller mit hausgebackenem Treberbrot 
• Bockbiersuppe • Leberkäs • Bierhax’n 

Bierhax’n bitte bis 15.02. telefonisch oder per E-Mail vorbestellen

FASCHINGSDIENSTAG, 13. Februar 
14.30 Uhr KINDERFASCHING

FASCHINGSDIENSTAG, 13. Februar 
14.30 Uhr KINDERFASCHING

★  03. Februar 2024, 19:00 Uhr,  
Weiberfasching Rieth 
 
★  09. Februar 2024, 19:00 Uhr, Heldburg, Narhalla 
Weiberfasching des HCV 
 
★  11. Februar 2024, 13:30 Uhr, Heldburg, Narhalla 
Faschingsumzug mit anschließendem Kindertanz 
 
★  12. Februar 2024, 19:30 Uhr, Heldburg, Narhalla 
Rosenmontagsprunksitzung des HCV 
 
★  13. Februar 2024, 19:30 Uhr, Heldburg, Narhalla 
Faschingsdienstagsprunksitzung des HCV 
 
★  24. Februar 2024, Veste Heldburg 
„White Night“ – Feiern mit Musik und Tanz in royalem Ambiente 

Veranstaltungen  im  Februar 

Kochbuch für Magen und Herz 
 
Heldburg. Im Rahmen ihrer Projektarbeit „Traditionelle Gerichte des 
Heldburger Unterlandes“ schrieben drei Schülerinnen der Regelschule 
Heldburg, Lilli Spindler, Maja Diezel und Emma-Luise Schelhorn, ein 
Kochbuch mit altbewährten Gerichten unserer Region, welche sie 
zuvor bei ihren Großeltern eingesammelt hatten. Die erste Auflage des 
Buches wurde auf dem Weihnachtsmarkt der Schule verkauft und war 
im Handumdrehen vergriffen.  Da sich die Projektarbeit hauptsächlich 
mit dem Essen und Nahrungsmitteln beschäftigte, entschieden sich 
die drei Schülerinnen, den gesamten Verkaufsgewinn denjenigen zu 
spenden, denen im Alltag nicht genügend Lebensmittel zur Verfügung 
stehen. So durfte sich die Tafel Hildburghausen über eine Spende in 
Höhe von 832,07 € freuen.  Die zweite Auflage des Buches kann 
weiterhin im Rathaus Heldburg zu einem Preis von 13 € käuflich er-
worben werden.  

Übergabe der Spende an das Team der Hildburghäuser Tafel
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, werte Gäste, 
ich heiße Sie mit dieser ersten Aus-
gabe unserer Kurzeitung im neuen 
Jahr 2024 recht herzlich willkom-
men! Ich hoffe sehr, dass Sie und 
Ihre Familien gut gestartet sind 
und ich wünsche Ihnen alles er-
denklich Gute, Gesundheit, Gottes 
Segen und reichlich Schaffenskraft 
für die Bewältigung aller uns noch 
bevorstehenden Aufgaben. Ich freue 
mich auf viele Begegnungen und 
Gespräche mit Ihnen. Das Jahr 2024 
wird dabei spannend und heraus-
fordernd zugleich, was bedeutet, 
dass uns die Arbeit in der Kommune 
sicher nicht ausgehen wird. Die 
Obliegenheiten werden Stadtrat, 
Ortsteilbürgermeister, mein Team 
und ich engagiert zu lösen versu-
chen, wobei die sprichwörtlichen 
„dicken Bretter“ teils sehr schwer 
„zu bohren“ sein werden. 
 
Die aktuellen Aufgaben sind mithin 
als sehr herausfordernd einzuschät-
zen, wie uns schon der Jahresbeginn 
zeigte. Aber auch der Jahresab-
schluss 2023 war für die Stadt 
Heldburg kein leichter: Die mitt-
lerweile vollzogene Schließung der 
Reha-Klinik in Bad Colberg machte 
viele Bürger zu Recht traurig und 
wütend zugleich. Der Blick auf die 
friedlichen Proteste der Landwirte 
im gesamten Bundesgebiet, die ich 
angesichts der starken Belastungen 
für diese Berufsgruppe vollends 
unterstütze, weisen mit Nachdruck 
auf die derzeitige politische Stim-
mung. Das Gesamtbild treibt vielen 
Menschen nachvollziehbar Sorgen-
falten auf die Stirn. Viele Entwick-
lungen sind aus meiner Sicht nicht 
gut. Rezession und Inflation setzen 
der Unternehmerschaft, den Kom-
munen, aber auch den Bürgern zu. 
Der Fokus eines Großteils der deut-
schen Politik richtet sich auf viele 
kleine Randgruppen, die durch ihr 
schrilles Auftreten einerseits poli-
tisches Kapital zur Umsetzung ihres 
Willens schlagen wollen und an-

dererseits die Polarisierung unter 
den Menschen anheizen. Ein Kon-
zentrieren auf die Kernaufgaben 
des Staates, wie eine nachhaltige 
äußere und innere Sicherheit, die 
Stärkung unserer Wirtschaft durch 
griffige Maßnahmen, die Stabilität 
unserer Gemeinschaftswährung so-
wie die Verbesserung der Lebens-
verhältnisse aller Bürger in Stadt 
und auf dem Land wären für die 
Breite der Gesellschaft wünschens-
wert. Weder das Hineinregieren 
des Staates bis ins Private noch 
die überbordende Bürokratie oder 
eine völlig ausufernde Sozialpolitik 
nützen uns auf lange Sicht etwas.  
Die Rückbesinnung auf die Grund-
werte unseres Landes, die auf Fleiß 
und Leistungsbereitschaft fußen, 
wäre aus der Sicht vieler Menschen 
richtig und wichtig. Ich kann an 
dieser Stelle nur hoffen, dass man 
das Verlangen großer Teile der Ge-
sellschaft nicht weiter überhört. 
Ich hoffe, Sie können verstehen, 
dass angesichts der aktuellen Stim-
mungslage deutschlandweit und 
hier vor Ort, verlässliche Ansagen 
vonseiten der Verantwortlichen al-
ler Ebenen notwendig sind. Die 
Auswirkungen von teils fehlgelei-
teter Politik schlagen nämlich mo-
mentan voll auf das Geschehen vor 
Ort und in unseren Kommunen 
durch.  
 
Der Entschluss des MEDIAN-Kon-
zerns zur Schließung der Bad Col-
berger Klinik hat uns alle stark ge-
troffen und hallt weiter nach. Sofort 
nach entsprechender Information 
durch den örtlich zuständigen kauf-
männischen Leiter sind seitens der 
Stadt Heldburg erste Schritte ein-
geleitet worden, um in die Zukunft 
zu schauen. Denn: Wir haben keine 
Zeit zu verlieren! Eine dauerhafte 
Nicht-Belegung der Klinikbetten 
wäre nicht nur eine Katastrophe 
mit Blick auf die 114-jährige Kur-
geschichte, sondern vielmehr na-
türlich für den städtischen Haushalt 
und die gesamte Region. Trotz allen 

Missmuts über diese kurzfristige 
unternehmerische Entscheidung 
seitens MEDIAN, können wir uns 
als Stadt ein Aufstecken und Zu-
warten in der Angelegenheit nicht 
erlauben. Wir sind in Gesprächen 
mit mehreren potenziellen Inve-
storen, die sich für einen Weiter-
betrieb interessieren. Es geht um 
nicht weniger als um den Verlust 
des Kurortstatus. Dieser birgt für 
die Kommune finanzielle Risiken 
mindestens in Höhe des jährlichen 
Kurlastenausgleichs in Höhe von 
ca. 250.000 bis 400.000 Euro. Von 
den Folgekosten einer langfristigen 
Schließung für die Stadt und die 
Gesellschaft ganz zu schweigen. 
Wir müssen zügig handeln, da eine 
Schließung auch Schäden an der 
Substanz der Klinik bedeuten kann. 
Wir dürfen uns zugleich nicht von 
Erzählungen verrückt machen las-
sen, die völlig aus der Luft gegriffen 
und unheilschwanger von der Nut-
zung des Areals als Flüchtlingsun-
terkunft berichten. Das war und 
ist zu keiner Zeit je ein Thema ge-
wesen und als Verantwortliche 
sprechen wir aus gutem Grund gar 
nicht erst öffentlich darüber. Auch 
der Landkreis Hildburghausen als 
örtlich zuständige Migrationsbe-
hörde hat dahingehend gar keine 
Ambitionen. Lassen Sie uns also 
gemeinsam kraftvoll auf die Mög-
lichkeiten blicken, die vor uns liegen 
und unterstützen Sie die Bemü-
hungen von Ortsteilbürgermeister 
Fleck und mir, denn wir wollen, so 
denke ich, alle an das anvisierte 
Ziel eines zuverlässigen Weiterbe-
triebs unserer schönen Reha-Klinik 
Bad Colberg kommen! 
 
 
Ein weiteres, ganz aktuelles Pro-
blem ist die haushalterische Lage 
der Stadt Heldburg. Hier tun sich, 
bedingt durch Steuerminderein-
nahmen und Mehrausgaben in fast 
allen Bereichen aufgrund von In-
flation und Preissteigerung, viele 
Fragen auf. Wir stehen vor der gro-
ßen Herausforderung, sechsstellige 
Fehlbeträge ausgleichen zu müssen. 
Doch ohne Hilfe seitens des Landes 
wird das nicht gehen, da aufgrund 
sinkender Einnahmen unsere Lei-
stungsfähigkeit stark eingeschränkt 
ist. Ich werde Sie in den kommen-
den Wochen auf dem Laufenden 
halten, wie sich die Lage weiter-
entwickelt und von Zeit zu Zeit ein 
Update geben, wie wir als Stadt 
dieser sehr großen Herausforde-
rung entgegentreten. 
 
Bevor ich zum Ende meiner Aus-
führungen komme, möchte ich al-
lerdings noch auf ein erfreuliches 

Thema hinweisen, denn wir sind 
in Sachen des Neubaus eines EDE-
KA-Marktes am Standort „Rain-
brünnlein“ deutlich vorangeschrit-
ten. Der Stadtrat hat dem Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss 
in der Dezembersitzung einstimmig 
zugestimmt. Damit können nun in 
der Auslegungsphase noch einmal 
alle Stellung zum aktuellen Plan-
entwurf beziehen. Wenn es hier 
keine weitergehenden und schwer-
wiegenden Probleme gibt, kann im 
Frühjahr der Satzungsbeschluss 
herbeigeführt werden. Der Sat-
zungsbeschluss ist der dritte und 
entscheidende Punkt in diesem 
Bauleitplanverfahren, denn er 
schafft in seiner Konsequenz Bau-
recht. Wenn das alles so geschieht, 
kann der Investor ab Herbst mit 
dem Bau des Marktes beginnen 
und die Eröffnung erfolgt dann im 
Sommer des Jahres 2025. Ich denke, 
dass das Ganze sowohl infrastruk-
turell (Gehwegeanbindung wird 
verbessert, Energieversorgung für 
das gesamte Gebiet wird erneuert 
etc.) als auch versorgungstechnisch 
(Stichwort Bäcker- und Metzger-
versorgung) ein immenser Mehr-
wert für unsere Stadt ist. Ich hoffe 
deshalb darauf, dass das restliche 
Verfahren weiterhin gut verläuft 
und nach dem zähen Ringen des 
Investors am Ende eine erfolgreiche 
Neueröffnung eines Vollversorgers 
am grundzentralen Standort Held-
burg steht! 
 
Falls Sie nun noch Fragen oder An-
regungen in jeglicher Hinsicht für 
uns parat haben, erreichen Sie uns 
wie gehabt auch unter Tel. 21485 
oder Fax 21486 sowie per Mail un-
ter stadt@stadt-heldburg.de. Mein 
Rathaus-Team und ich freuen uns 
sehr, von Ihnen zu hören! Ihnen 
und Ihren Familien wünsche ich 
alles Gute und vor allem beste Ge-
sundheit! 
 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister der Stadt Heldburg

Das Jahr 2024 wird spannend und herausfordernd
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KOOB
RECYCLINGHOF

Entsorgungsfachbetrieb
INHABER:
MICHAEL KOOB

Kirchwiesen 3
98646 Hildburghausen

Tel.: 03685 702711
Fax: 03685 71084

E-Mail:
recyclinghof-koob@t-online.de

Mobil: 0171 5146578

• Containerdienst
• Räumungs- und Abbrucharbeiten
• Asbest- und

Teerpappenentsorgung
• Buntmetall- und Schrottannahme
• Altholzverwertung
• Wertstoffhof

LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

Ulrich Lindner 
 

Kamine 

Kachelöfen 

Luftheizungsbau 

Zentrale Ölversorgung 

Reparatur- und Wartungsdienst 
Tel. 03686 302611 • Mobil 0160 6626322 

 
98673 Crock • Schützenhofstr. 16

Ernst-Moritz-Arndt-Straße 20 

96515 Sonneberg

T:   03675 7301-0 
F:   03675 7301-99 

E:   info@stl-son.de

Heldburg - Am 9. Januar 2024 tra-
fen sich circa 30 Traktoren und 
sonstige Transportfahrzeuge zum 
„Bauernfrühstück“ auf dem Markt-
platz in Heldburg. Zugleich waren 
weit über 100 Gäste aus Landwirt-
schaft und der interessierten Be-
völkerung zugegen und kamen mit-
einander ins Gespräch. Ich freue 
mich riesig, dass meine sehr kurz-
fristige Einladung zum Austausch 
im Rahmen der Protestwoche der 
Bauern auf derartige Resonanz 
stieß. Nach den Ansprachen von 
Landwirt Dietmar Koch (Streufdorf) 
und mir war genügend Zeit für den 
so wichtigen Dialog und natürlich 
auch für eine Bratwurst und/oder 
einen Kaffee. 
Mir war dieses Zeichen für ein kon-
struktives Miteinander sehr wichtig, 
denn auf kommunaler Ebene weiß 
man genau: Zuhören ist das „A und 
O“ im fairen Umgang mit den Men-
schen.  Zugleich sind die Forde-
rungen der Bauern absolut gerecht-

fertigt. Sie sind, wie die vielen Flei-
ßigen, die jeden Morgen angreifen 
und unser Land am Laufen halten, 
genervt von überbordender Büro-
kratie, fehlendem Sachverstand und 
schlecht vorbereiteten, vollideolo-
gisierten Entscheidungen einer 
weltfremden Bundesregierung.  
Die Rücknahme der Kürzungen bei 
der Agrardieselrückvergütung und 
beim KfZ-Steuerprivileg ist vor dem 
Hintergrund der vielfältigen Pro-
bleme im Bereich der Landwirtschaft 
das Mindeste. Die Bundesregierung 
muss endlich begreifen, dass die 
Menschen hoch unzufrieden sind 
und es ein nachhaltiges Umsteuern 
in nahezu allen Politikfeldern geben 
muss … Wenn das nicht geschieht, 
kann man SPD, Grünen und FDP 
nur raten, das Ampel-Projekt 
schnellstmöglich zu beenden und 
den Weg freizumachen, für ein nach-
haltig besseres Regierungshandeln.   
 
Christopher Other, Stadt Heldburg

Bauernfrühstück auf dem  
Heldburger Marktplatz
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Stephan Schüler  
Feldstraße 3 
98630 Römhild

Landschaftsbau

Tel. 036948 82937 
Fax 036948 82795 
info@schueler-landschaftsbau.de 
www.schueler-landschaftsbau.de

• Pflasterbau 
• Natursteinmauern 
• Außenanlagen 
• Zaunbau 
• Gehölzschnitt 
• Gartenbewässerung

Anerkannter Ausbildungsbetrieb

ab sofort GESUCHT:

Physiotherapeut (m / w / d)

 in Voll- / Teilzeit

 durchgehend besetzte Rezeption

 25 Minuten Behandlungstakt

 50,- € Benzinzuschuss monatlich extra

 Übernahme von Fortbildungskosten

 Kein Dienst vor 8.30 Uhr und nicht nach 19.00 Uhr

 Kein Wochenenddienst

 leistungsgerechte Vergütung

Physiotherapie Marian Marinov
Coburger Straße 17  ·  96476 Bad Rodach

Telefon 09564 1857

E-Mail m.marinov@gmx.de

www.physiotherapie-marinov.de

Gewerbestraße 20
98646 Siegritz
Tel. 036873 - 22542
Fax. 036873 - 22544
info@fl iesen-schmittlutz.de

• individuelle Beratung
• große Lagerhaltung
• Partner für Fliesenleger 

und Heimwerker

Besuchen Sie unsere Ausstellung! Wir beraten Sie gerne!

Immer die richtige 
Fliese für mein
Wohlfühl-Zuhause

www.ofenvision.de

98663 Westhausen . Telefon 036875 - 600 61

Heldburg - Alle Jahre wieder heißt 
es in Heldburg zum Dreikönigstag 
„Gemeinsam Stärke antrinken“ und 
mit einem Rück- sowie Ausblick in 
die neue Zeit starten. Am „Öbersch-
ten“ konnten wir auf fünf Jahre 
Stadt Heldburg zurückblicken und 
Revue passieren lassen, was wir 
in dieser Zeit gemeinsam geschafft 
haben. Aber auch ein Ausblick auf 
das neue, sicherlich herausfordern-
de Jahr 2024 war dabei. Nach der 
Neugründung der Stadt durch die 
Auflösung der Stadt Bad Colberg-
Heldburg und der ehemaligen Ge-
meinden Gompertshausen und Hel-
lingen konnten wir kraftvoll einige 
große Investitionen anpacken. Ich 
denke dabei beispielsweise an Bau-
projekte, wie die Gastronomie auf 
der Veste Heldburg, den Abriss der 
ehemaligen Kaserne in Einöd, den 
Neubau der Ortsdurchfahrt in Al-
bingshausen oder auch an die Sa-
nierung einiger Back- und Brau-
häuser. Auch neue planerische 

Grundlagen wurden vorbereitet: 
Mit der Aufstellung des Flächen-
nutzungsplans und etlichen Bau-
leitplanungen zur Schaffung neuer 
Bauplätze ging Einiges voran. 
Aber gerade der Bereich des Eh-
renamts und der gesellschaftliche 
Zusammenhalt in unserer Stadt 
sind erwähnenswert. Dies ist das 
feste Fundament, auf dem wir auch 
die kommenden Jahre verlässlich 
bauen können. Gerade in schweren 
Zeiten – sowohl global als auch 
kommunal – benötigen wir unsere 
bewährte Einigkeit in Einheit. Daher 
wird mir mit Blick auf die haus-
halterischen Herausforderungen 
nicht bange, denn wir werden auch 
diese Krise gemeinsam meis-
tern. Danke an alle Gäste und Helfer 
des Neujahrsempfangs 2024 und 
ebenfalls ein großer Dank an alle 
Mitstreiter der letzten Jahre. Auf 
ein gesundes und glückliches neues 
Jahr 2024!   
Christopher Other, Bürgermeister

Neujahrsempfang 2024 -  
Fünf Jahre Stadt Heldburg
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Lothar Heß 

Transporte und Erdbau OHG  
Eckartshäuser Str. 3 • 96126 Maroldsweisach 
Telefon: 09532 522 • Telefax: 09532/1611 
E-Mail:  hess.lothar@t-online.de

Heldburg - Auch in 2023 initiierte 
der Tourismusverein Heldburger 
Land e. V. in der Vorweihnachtszeit 
wieder gemeinsam mit Feies Wort 
das weit über seine Mitgliedsgren-
zen hinaus allseits beliebte Ad-
ventsrätsel. Insgesamt haben uns 
105 Einsendungen erreicht, mit 68 
richtigen Lösungen. Wir möchten 
es nicht versäumen, Ihnen hier die 
richtigen Antworten unseres Rät-
sels mitzuteilen und die Gewinner 
zu veröffentlichen.  In diesem Jahr 
zogen die Schulanfänger des Dia-
konie-Kindergartens „Pusteblume“ 
aus Westhausen die glücklichen 
Gewinner. Vielen Dank an Lexa, 
Pia, Maximilian, Hardi, Alma, Mila 
und Marlon für die tatkräftige Un-
terstützung!   
 
1. Die Weihnachtszeit ist unter an-
derem auch eine „Schlemmerzeit“ 
– denn es wird viel gebacken. Eine 
der beliebtesten Zutaten ist Zimt. 
Doch woher kommt Zimt?  
a) Rinde des Zimtbaumes   
 
2. Die Veste Heldburg bildet eines 
der Wahrzeichen im Heldburger 
Land. Neben der wunderbaren Aus-
sicht besitzt die Burg einen der 
fünfttiefsten Brunnen im deutsch-
sprachigen Raum. Wie tief ist der 
Brunnen?  
c) 114 Meter   
 
3. Brauchtum und Tradition treffen 
nicht nur auf Weihnachten zu, auch 
im Heldburger Land gibt es vieles 
davon. Eine neue Tradition ist der 
Starkbieranstich in Heldburg. Von 
welcher Braugemeinschaft stammte 
das Starkbier 2023?  
b) Braugemeinschaft Käßlitz   
 
4. Weihnachten ist auch die Zeit 
der Weihnachtsmärkte. Diese finden 
auch im Heldburger Land statt. 
Wozu diente der Weihnachtsmarkt 
ursprünglich?  
b) zur Versorgung vor dem Winter   
 
5. Am 16. Oktober 202 startete 
eine neue Freizeit-Buslinie. Hier 

wurden touristische Ziele in Thü-
ringen wie in Bayern mit einander 
verbunden. Wie heißt die Freizeit-
linie?  
b) HeimatHopper   
 
6. Glühwein, Spekulatius, Lebku-
chen – alles gehört in die Vorweih-
nachtszeit. Aber was davon hatten 
schon die Römer?  
b) Glühwein   
 
7. Der erste Rodachtaler Lichtstu-
ben-Abend feierte in diesem Jahr 
im Heldburger Land sein Debüt. 
In welcher Gemeinde fand dieser 
statt?  
c) Straufhain   
 
8. Zur Weihnachtszeit werden viele 
Traditionen und Gebräuche zele-
briert. Ein fester Bestandteil in vie-
len Familien ist der Adventskalen-
der. Wer gilt als Erfinder des Ad-
ventskalenders?  
b) Gerhard Lang  
 
Der Tourismusverein gratuliert fol-
genden Gewinnern und wünscht 
diesen viel Spaß mit den gewonnen 
Preisen.    
1. Preis – kostenloses E-Paper-Abon-
nement Freies Wort für 3 Monate  
Fabian Rieger, Heldburg   
 
2. Preis – Gutschein über 75 € im 
Burgrestaurant Helene Beate Gräfe, 
Hildburghausen / Birkenfeld   
 
3. Preis – Fensterbild von Holzkunst 
Oehrl aus Streufdorf  
Elvira Bohlig, Veilsdorf   
 
4. Preis – Gutschein über 50 € im 
Burgrestaurant Helene  
Familie Münch, Heldburg   
 
5. Preis – Windlicht Veste Held-
burg Michael Kämpf, Schönbrunn   
 
6. Preis – Wanderrucksack mit vier 
Südthüringer Wanderführern und 
Regenponcho  
Sigrid Engler, Straufhain/Steinfeld   
 
7. Preis – Kochbuch-Bücherpaket  
Kerstin Güntsch, Kloster Veßra    
 
Der Verein bedankt sich besonders 
beim Freien Wort für die freundli-
che Bereitstellung eines Teils der 
Sachpreise. Wir hoffen auch im De-
zember 2024 auf viele Einsendun-
gen und wünschen allen Lesern 
ein glückliches und vor allem ge-
sundes neues Jahr.   
 
Der Tourismusverein  
Heldburger Land e. V.

Adventsrätsel des Tourismus- 
vereins Heldburger Land e. V.

Das sind die Kinder des Kindergartens „Pusteblume” in Westhausen, die 
die Gewinner des Adventsrätsels 2024 gezogen haben.

KurZEITUNG   
ist  Heimat !

Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de
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I Hellingen I

Stadtmuseum Hildburghausen

Ständige Ausstellung „Kleinstadtgeschichte - Kleinstadtge-
schichten“ sowie Historisches Rathaus mit Türmerwohnung.  
Internet: www.museum-hildburghausen.de und  
www.hildburghausen.de

Apothekergasse 11 
98646 Hildburghausen 
Telefon 03685 403689 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr  10.00 –17.00 Uhr 
Sa & So   13.00 – 17.00 Uhr

Jahresrückblick der  
Jugendfeuerwehr Hellingen 
 
Hellingen - Die Kinder und Jugendlichen der Freiwilligen Feuerwehr 
Hellingen hatten Ende Dezember 2023 ihre Weihnachtsfeier. Dabei 
wurde das vergangene Jahr Revue passieren gelassen und man tauschte 
sich aus, was gelernt bzw. erlebt wurde. Am Tag der offenen Tür 
zeigten die Kinder und Jugendlichen den Eltern und Besuchern das 
bereits Erlernte. Im Mai besuchten wir die Rettungsleitstelle und die 
Berufsfeuerwehr in Suhl. Zusammen mit den Kameraden der Hellinger 
Wehr legten wir eine lange Wegestrecke zurück und „bekämpften" in 
einer Übung einen Flächenbrand. Ebenso nahmen wir an der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton" teil. Im Oktober durften wir am Tag 
der deutschen Einheit Kaffee und Kuchen für die Stadt Heldburg ver-
kaufen. Vom Erlös und von weiteren Spenden kauften wir uns ein Ex-
perimentierkofferset, das pünktlich zur Weihnachtsfeier eingetroffen 
ist. Für so viel Fleiß muss man schließlich auch belohnt werden! Nach 
dem Essen erhielt jeder ein T-Shirt mit dem Leitspruch 112 - Retten, 
Bergen, Löschen und natürlich Süßigkeiten.  
Im Namen der Kinder, Jugendlichen und Betreuerinnen möchte ich mich 
bei allen bedanken, die uns das ganze Jahr über unterstützt haben.  
  Anja Bartenstein, Jugendleiterin der FFw Hellingen 

KurZEITUNG   
ist  Heimat !

Ansprechpartner für  
Anzeigenkunden: 

 
• Bärbel Rottenbacher  

036871 21184 
 

• Melanie Mehrländer 
Metzner  036871 20159 

 
• Gerd Börner (Verlag direkt) 

0162 4250356
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I Heldburg  I

Heldburg - Vom 1. bis 24. Dezember 2023 haben sich wieder 24 Held-
burgerinnen und Heldburger bereit erklärt, die Fenster ihres Hauses 
oder eines öffentlichen Gebäudes weihnachtlich zu schmücken und ab 
einem bestimmten Datum der Öffentlichkeit zu präsentieren. Viele 
schöne Fensteröffnungen mit Imbiss und Gemütlichkeit konnten wir 
erleben! Ein großes Dankeschön ergeht an ALLE, die diese schöne Tra-
dition mit ihren tollen Ideen allerjährlich unterstützen.Sie haben tolle, 
weihnachtliche Fenster geschmückt und der Heldburger Adventskalender 
erfreut sich jährlich immer größerer Beliebtheit, auch über unsere 
Stadtgrenzen hinaus.  Natürlich möchten wir es nicht versäumen, hier 
die Lösung des dazu gehörigen Adventsrätsels zu veröffentlichen. Zu-
sammengesetzt ergab sich so das Wort „Weihnachtsgans Auguste“. Die 
glücklichen Gewinner möchten wir hier veröffentlichen: 
1.  Klara Höhn, 98663 Heldburg / Käßlitz 
2.  Johan Boßeckert, 96476 Bad Rodach, OT Heldritt 
3.  Silke Richter, 98663 Heldburg 
4.  Pauline Mai, 99867 Gotha 
5.  Stine Mehnert, 10249 Berlin 
  
Die Preise können im 
Rathaus Heldburg zu den 
regulären Öffnungszeiten 
abgeholt werden. Herz-
lichen Glückwunsch! Wir 
wünschen auch im näch-
sten Jahr viel Spaß bei 
der Besichtigung der Fen-
ster und viel Glück beim 
Rätseln!   
 
Stadt Heldburg

Heldburger Adventskalender  
2023

Adventsfenster Veste Heldburg

Adventsfenster  
Schneewittchen  
Fotos (4): Annegret Kunkel

Adventsfenster Montgolfiade 

Adventsfenster Frau Holle 
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Kindergarten 
Rieth

Kindergarten  
Gompertshausen

Auch in diesem Jahr scheuten einige KITA-Eltern wieder keine Mühen 
und studierten an mehreren gemütlichen Abenden ein Märchenstück 
für Jung und Alt ein. „Aschenputtel“ wurde uns in diesem Jahr präsentiert. 
Die wunderschönen Ballkleider wurden im Heldburger Diska eingekauft 
und die Täubchen von Olaf und Jo halfen dem Aschenputtel, mit einem 
Handstaubsauger, die Erbsen aufzulesen. Viele leuchtende Augen und 
tosender Applaus waren die Belohnung ihrer Mühen. Ein Dank geht 
an alle Mitwirkenden des Stücks sowie die fleißigen Spender aller 
Gompertshäuser Vereine.  
Bürgermeister Christopher Other und unser Ortsteilbürgermeister 
Ulrich Lippmann richteten liebe Dankesworte an das Team der KITA 
Gompertshausen.  
 
Wir hoffen, es sind alle gut ins Jahr 2024 gestartet! Nun nähern sich 
die Kinder und Erzieherinnen den nächsten Höhepunkten im neuen 
Jahr.

Auf ein wundervolles neues Jahr 
 
Das neue Jahr hat bereits begonnen und 
ist wie ein neues Buch. Lasst es uns mit 
neuen Ideen, Träumen und Zielen füllen. 
So wünschen wir uns allen und den Lesern 
der Kurzeitung, dass sich einige Träume 
erfüllen, einige neue hinzukommen und 
einige alte erhalten bleiben. 
Möge das neue Jahr viel Gutes bringen 
mit Glück, Gesundheit und Zufriedenheit. 
 
Das neue Jahr im Kindergarten Rieth be-
gann für uns alle mit großer Freude und Überraschung, denn unsere 
Kinder durften die neuen Spielsachen ausprobieren und zwei neue 
Bollerwägen testen. 
An dieser Stelle ein ganz liebes Dankeschön an die Jagdgenossenschaft 
Rieth-Albingshausen für ihre Spende des großen Bollerwagens, der 
uns zukünftig bei unseren Ausflügen in Wald und Wiesen mit den 
Kleinsten eine große Hilfe sein wird. 

Auch sagen wir Danke 
unseren Eltern, die uns 
durch den Verkaufser-
lös beim Weihnachts-
markt in der Zehnt-
scheune Rieth einen 
weiteren Bollerwagen 
schenken konnten.  
Nun können wir mit 
viel Gepäck unsere Aus-
flüge starten.

Ein gelungener  
Jahresabschluss
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I  Heldburg  I  Lindenau  I

Heldburg - Der gelungene Auftakt 
der diesjährigen 55. Session im 
November fand mit dem neuen 
Prinzenpaar Prinz Christian II. und 
Prinzessin Severina I. unter dem 
diesjährigen Motto „Sind wir auch 
öfter blau, wir kleben nur am HCV!“ 
statt. Dies begrüßte im Januar zu-
sammen mit dem Elferrat gleich 
4mal das närrische Publikum in 
der Narrhalla zu Heldburg: In den 
beiden Abendveranstaltungen so-
wie der Prunksitzung am Nach-
mittag wurden neben beeindruk-
kenden Tänzen der Garden und 
des Männerballets auch amüsante 
Showeinlagen präsentiert. So ließen 
die vergnügten Gruppenauftritte 
der Elferratsfrauen und Leitenhäu-
ser Männer sowie der Ummerstäd-
ter Feuerwehrkapelle die närri-
schen Herzen des Publikums hö-
herschlagen. Besten Anklang fand 
auch diese Session wieder die Ver-
anstaltung „Kinder feiern Fasching“, 
einem bunten Nachmittag von und 
für Kinder, welcher abermals gut 
besucht war.  
Für den HCV gibt es nur eine kleine 
Verschnaufpause, bevor am Freitag, 
dem 09.02.2024 ab 19 Uhr mit 
dem Weiberfasching die „heiße 
Phase“ der diesjährigen Session 
eingeläutet wird. Getreu nach dem 
Motto „Ihr Mädels & Frauen, wir 
geben bekannt: Weiberfasching is 
dies‘ Jahr im Disneyland!“ laden 
die Oberweiber in die Narrhalla 
Heldburg ein. Weiter geht es am 
Sonntag, dem 11.02.2024 mit dem 

allseits beliebten Faschingsumzug, 
welcher sich ab 13:30 Uhr durch 
die Altstadt von Heldburg ziehen 
wird. Im Anschluss daran finden 
sich Jung und Alt wieder in ge-
wohnter Manier in der Narrhalla 
ein, um mit Tanz und Live-Musik 
ausgelassen den Fasching zu zele-
brieren. Als absolutes und leider 
auch letztes Highlight der Session 
folgen nun die Prunksitzungen am 
Rosenmontag (12.02.2024) und 
Faschingsdienstag (13.02.2024) 
ab jeweils 19:30 Uhr, bei welchen 
das närrische Publikum auf das 3. 
Programm der diesjährigen Session 
gespannt sein darf. Musikalisch un-
terstützt wurde bzw. wird der HCV 
von der spitzen Truppe „Ohne Fil-
ter“, mit welcher sich das Tanzbein 
im Anschluss an die Abendveran-
staltungen und zum Kinderfasching 
recht leicht in Schwung bringen 
lässt. Der Elferrat und das Prin-
zenpaar freuen sich auf alle Narren, 
Karnevalisten und Freunde des 
HCV, die an diesen „Tollen Tagen“ 
den Karneval abschließend hoch-
leben lassen.  
 
Kartenvorbestellungen werden unter 
der Nummer 0175 4725429 tele-
fonisch oder per SMS/WhatsApp 
entgegengenommen. Der Verkauf 
der Karten findet während der 
kompletten Session immer am 
Dienstag vor der Veranstaltung 
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im 
tegut-Markt Heldburg statt.

Wir zählen bis DREI –  
dann ist bei uns Karneval!

Seniorenweihnachtsfeier Lindenau 
 
Lindenau - Am 19. Dezember 2023 fand die Seniorenweihnachtsfeier 
im Ortsteil Lindenau statt. Höhepunkt war natürlich nach dem ge-
meinsamen Kaffeetrinken der Besuch des Nikolauses. Dieser hatte für 
jeden ein kleines Geschenk dabei. Wir sangen zusammen Weihnachts-
lieder und so manch einer konnte noch sein Weihnachtsgedicht von 
früher aufsagen. Insgesamt war es ein sehr schöner Nachmittag.  Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Helfern, die bei jeder Gelegenheit tat-
kräftige Unterstützung leisten: Marika Weber, Ulrike Gerlach und Heidi 
Fischer. Auch unserem Orteilbürgermeister Thomas Fürst und dem 
Bürgermeister der Stadt Heldburg, Christopher Other, möchten wir 
von Herzen Danke sagen, da sie immer ein offenes Ohr für uns haben.   
Monika Stößel 
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KurZEITUNG   
ist  Heimat !

Ihr Partner im  
Heldburger Land!

Die Kurzeitung-Pinwand
 

 

 

Heldburger 

Baby und Kinder Second-Hand Basar

SAMSTAG  
23.03.2024 
10:00 - 12:30 Uhr 
im Piko-Saal Heldburg  

Einlass für Schwangere mit 
Mutterpass ab 09:30 Uhr

Verkauft werden: gut erhaltene Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung Gr. 50 - 182, 
Umstandsmode, Bodies, Spielsachen, Bücher, 
Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, Autositze, 
Laufgitter, neuwertige Kinderschuhe (max. 5 
Paar) und vieles mehr 

KEINE Unterwäsche, Strümpfe, Strumpfhosen 
und Plüschtiere!

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir mit Ihnen einen schönen Vormittag 
verbringen. Kuchen auch gerne zum Mitnehmen. 

Wir freuen uns über zahlreiche große und kleine Besucher!  

Das Basar Team Heldburg 

KONTAKT: basar@jkgallery.de

Vergabe der Verkaufsnummer unter 015205164471 
von Montag, 04.03.2024 bis Dienstag, 05.03.2024 in der Zeit von 20:00 - 21:00 Uhr 

WARENANNAHME: Freitag, 22.03.2024, 17:00 - 18:30 Uhr  
> Bitte Verkaufsware in Klappboxen, Wäschekörbe o. ä. liefern – keine Tüten oder Beutel. 
> Die Verkaufsnummer ist deutlich auf den Etiketten zu schreiben, ebenso Größe und 
   Preis. 
> Maximal 2 Wäschekörbe (ca. 65L) pro Verkaufsnummer. 
> Wäschekörbe sind mit der Verkaufsnummer zu versehen. 
> Bitte die Kleidung nach Größen vorsortieren. 
> Die Nummernvergabe ist begrenzt. 

WARENRÜCKGABE: Samstag, 23.03.2024, 16:30 - 17:00 Uhr

Pro Verkaufsnummer wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 2,00€ erhoben.   
10 % des Verkaufserlöses kommen einer gemeinnützigen Einrichtung zugute.  
Wir behalten uns vor, nach Qualität auszusortieren.  
Für verlorengegangene oder beschädigte Sachen wird keine Haftung übernommen.
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I Heldburg I

Heldburg - Ein Lichtermeer, schon 
vom Weitem sehend, lockte Groß 
und Klein, Alt und Jung, einfach 
alle an. Die festlich geschmückten 
Stände mit überaus zahlreichen 
Basteleien, Süßigkeiten, selbst ge-
backenen Plätzchen und anderen 
Köstlichkeiten machten die Käufer 
mit großer Bewunderung sowie 
Wertschätzung neugierig. 
Alle hatten sich große Mühe gege-
ben. Die Schüler verkauften ihre 
Sachen selbst, Zehntklässler ver-
abreichten Bratwürste, bei den 
Schülern der 9. Klassen gab es lek-
kere Suppen, Pizzabrötchen, Waf-
feln und Crepes. Auch Hotdogs wa-
ren im Angebot.  
Die Tombola war ein voller Erfolg, 
die Lose waren im Nu ausverkauft. 
Natürlich schmeckte allen Besu-
chern der Glühwein und Punsch 
vorzüglich, so dass Nachschub not-
wendig war. 
Für eine kleine kulturelle Umrah-
mung sorgten im Atrium das Schul-
orchester und unsere sportlich be-
gabte Tanzgruppe. So konnten sich 
die Besucher dort gemütlich auf-
halten, Kultur genießen oder leckere 
Speisen zu sich nehmen. 
Im Rahmen des 50-jährigen Beste-
hens der Schule Heldburg wurden  
verschiedene Veranstaltungen ge-
plant. Das gemütliche Kaffeetrinken 
am 19. Oktober 2023 war der ge-
lungene Start, es folgten die Foto-
ausstellung sowie die Präsentation 
verschiedener Projektarbeiten der 
Schüler der Klasse 10 und am Tag 
der offenen Tür, am 20. April 2024. 
Hier kann dann die Fotoausstellung 
noch einmal bewundert werden, 
genauso erfolgte der Verkauf der 
selbst verfassten Kochbücher und 
der Jubiläumstassen. 
Zum Faschingsumzug am 
11.02.2024 kann ein Umzugswagen, 

gestaltet von Schülern der Klasse 
10 im Rahmen ihrer Projektarbeit, 
zum Thema „50 Jahre Schule“, be-
wundert werden. 
Es war erstaunenswert, wie viel 
verschiedene Generationen, die 
einmal Schüler dieser Schule waren, 
diesen Weihnachtsmarkt und folg-
lich auch diese Fotoausstellung be-
suchten. Lobende und wertschät-
zende Äußerungen würdigten die 
Arbeit des gesamten Vorbereitungs-
teams.                         
Ein besonderer Dank gebührt Björn 
Chilian, der in sehr engagierter 
Weise die Fotoausstellung mit sei-
nem medialen Wissen und techni-
schen Mitteln begleitete. 
Auf diesem Wege möchten wir noch 
einmal ganz herzlich darum bitten, 
weitere Bilder und Fotos an die 
Schule zu schicken, soweit sie noch 
vorhanden sind. 
Allen, die sich bei der Vorbereitung, 
Ausgestaltung und Durchführung 
dieser Events einbrachten, gilt unser 
herzlichster Dank. Auch den Eltern, 
sicherlich auch Großeltern, gilt es 
zu danken. Sie trugen gemeinsam 
mit ihren Kindern, Lehrern, der 
Sekretärin und dem Hausmeister 
zum Gelingen dieses Weihnachts-
marktes bei. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Mitarbeiter des Bauhofs Heldburg, 
an den „Elektromeister“ Oliver Beck, 
die Feuerwehrvereine Heldburg, 
Ummerstadt und Gellershausen  
und natürlich an das technische 
Personal, das am nächsten Tag si-
cherlich viel Arbeit beim Aufräumen 
hatte. 
 
Lehrer, Schüler und technisches  
Personal wünschen einen guten Start 
ins neue Jahr!

Ein Besuchermeer ohne Ende! 
Highlights an der Schule Heldburg zum 50jährigem 
Jubiläum und 6. Weihnachtsmarkt am 1. Dezember
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I Gellershausen I

Im Jahre 2008 feierte der Ort Gel-
lershausen seine urkundliche Er-
sterwähnung vor 850 Jahren. Zu 
diesem Anlass wurde von einem 
Autorenkollektiv eine vierhundert-
seitige Chronik von Gellershausen 
herausgebracht. Deren Besonderheit 
ist die Beilage einer großformatigen 
Flurkarte von Gellershausen mit ex-
tra eingezeichneten Flurnamen. Eine 
Flurnamenliste in der  Chronik zur 
Flurkarte umfasst 110 Flurnamen. 
Bei einer Diskussion im Traditions- 
und Heimatverein von Gellershausen 
wurde die Frage gestellt, ob diese 
Liste vollständig sei und eventuell 
noch weiter ergänzt und aktualisiert 
werden müsste. So begann ich meine 
Suche nach alten Flur- und Kata-
sterkarten. Dabei erhielt ich freund-
liche Unterstützung von Tobias 
Knopf aus Westhausen, der beruflich 
in diesem Fach arbeitet und mich 
auf die neu eingerichtete Internet-
seite  hinwies.  Von dieser Seite kön-
nen kostenlos alte Liegenschafts-
Urkarten (Lika) aus den Jahren 1860 
bis 1862 kostenlos heruntergeladen 
und ausgedruckt werden. Bei der 
Endfassung meiner neuen Liste mit 
Stand 27.7.2022 standen 313 Flur-
namen zu Buche, wobei Unterlagen 
aus den Jahren 1860, 1861, 1862, 
1956 und 2007 zusammengefasst 
und alphabetisch geordnet wurden. 
Dabei gab es viele Dopplungen und 
ähnliche Schreibweisen, die sich im 
Laufe der Jahre geändert hatten. 
  Auf dieser Liste stand dann auch 
der Flurname „Steinbruchsebene", 
um dessen Hintergrund und Be-
deutung ich mir zunächst keine Ge-
danken machte. Bei einem Gespräch 
fragte mich dann Heimatfreund Gün-
ther Schubarth, ob ich denn Näheres 
zum Flurnamen „Steinbruchsebene" 
und deren Verortung in der Gemar-
kung Gellershausen wüsste. Ich 
zuckte nur mit den Schultern und 
antwortete: „Keine Ahnung.“ Und 
so wird es wohl allen Gellershäuser 
Einwohnern gehen. Ich fragte ihn 
gezielt nach der Quelle und er ant-
wortete, dass diese in unserer Chro-
nik von Gellershausen auf Seite 12 
stehe. Dort hatte ich im Beitrag 
„Über Gellershausen" den gesamten 
Text aus der sogenannten Brück-
nerschen Landeskunde geschrieben, 
der in den Jahren 1851 bis 1853 in 
zwei Bänden erschienen war. 
Dort heißt es in einer Zeile: „In der 
Flur mehrere Gypsbrüche (Gipsbrü-
che B.S.), auch ein Sandsteinbruch."  
Damit war die Verbindung herge-
stellt und die Suche nach dem Ort 
des Sandsteinbruches von Gellers-
hausen begann. In den 15 von mir 
heruntergeladenen alten Liegen-
schaftskarten aus den Jahren 1860 

bis 1862 war trotz langwieriger Su-
che kein Sandsteinbruch zu finden. 
Doch die Nachsuche auf der ebenfalls 
noch vorhandenen Karte N.W.CIII. 
28c (des Rates des Bezirkes Suhl 
aus 1956) brachte den gewünschten 
Treffer, denn neben den auf Riether 
Gemeindegebiet liegenden "Tillern" 
liegt auf Gellershäuser Grund die 
„Steinbruchsebene". So war das Rät-
sel um die Lage des Steinbruches 
von Gellershausen gelöst. Dieses 
Waldstück wird von Beerensuchern 
aus Gellershausen und Rieth bei 
der Suche nach „den schwarzen 
Beer" stark genutzt.  
Wenn man wachen Auges durch 
unsere fränkische Heimat geht, sieht 
man sehr oft, dass die Sockel der 
vor Jahrhunderten errichteten Häu-
sern und die Friedhofsmauern mei-
stens aus behauenem Sandstein 
sind, darauf wurde dann das frän-
kische Fachwerk errichtet. Auch die 
meisten Erdkeller wurden aus Sand-
stein gebaut. Da es vor Jahrhunder-
ten noch keine schwere Technik wie 
Traktoren und LKWs zum Transport 
der Steine gab, wurden diese „nach-
haltig" mit Pferde- oder Ochsen-
fuhrwerken aus Steinbrüchen der 
näheren Umgebung herangeschafft 
und verbaut. Für die jüngere Gene-
ration der Gellershäuser ist es mög-
licherweise interessant zu wissen, 
dass die geteerte Riether Straße, so 
wie wir sie jetzt befahren und nach 
der langen Gerade rechts nach Gom-
pertshausen abbiegt, erst nach der 
Flurzusammenlegung nach der LPG-
Gründung gebaut wurde. Zuvor war 
sie eine relativ gerade Straße, be-
ginnend nach der Riether Brücke 
links neben dem Vogelschutz ge-
radeaus führend bis zur starken 
Rechtskurve der neuen Straße. Ne-
ben dieser Kurve steht ein Baum, 
in den eine Jagdkanzel eingebaut 
ist. Durch den Wegfall der alten 
Straße konnten so große zusam-
menhängende Flächen zur Bearbei-
tung mit großen landwirtschaftli-
chen Maschinen geschaffen wer-
den. 
Als Nachtrag scheint mir folgendes 
erwähnenswert: Im Freien Wort 
vom Freitag, dem 7.1.2022, Seite 
14, erschien ein längerer Artikel 
unter dem Namen „Flurnamen er-
zählen Heimat-Geschichte". Frau 
Privatdozentin Dr. Barbara Aehnlich, 
Institut für Germanistische Sprach-
wissenschaft, Fürstengraben 30, 
07743 Jena, interessiert sich für 
Auflistungen von Flurnamen und 
war erfreut über die Zusendung der 
Flurnamen von Gellershausen und 
Gompertshausen. 
 
Bruno Schubarth, Gellershausen

Das Rätsel um den Sandsteinbruch von Gellershausen

Foto: Friedhofsmauer von Gellershausen aus Sandstein, Bruno Schubarth

Die „Weihnachtsgans Auguste“  
 
Gellershausen - Die acht Schauspielerinnen und Schauspieler vom 
kleinen Burgtheater aus Heldburg unter der Leitung von Susann Heß 
meisterten ihren Auftritt auf der Bühne zur Gaststätte „Kastanie“ in 
Gellershausen mit Bravour. Es veräußerten sich Talente, die man fast 
nicht erahnen konnte.  Neben den Darstellern Mia Nogaj, Victoria 
Eickhoff, Lena Hopfl, Liliana Jäger, Brain Kaiser, Franz Kaiser und Amy 
Koch war natürlich die „Gustje“, wie sie die Kinder nannten, gespielt 
vom 6-jährigen Georg Geier, der Mittelpunkt des Geschehens! 
Alle Darsteller begeisterten das kleine und große Publikum im voll be-
setzten Saal. Nach den beiden gelungenen Vorstellungen gab es auf 
dem weihnachtlich geschmückten Dorfplatz Glühwein, Waffeln, Wiener 
und Bockwürste. Die Gäste nahmen diese Angebote gerne wahr und 
so gestaltete sich dieser 3. Advent wieder einmal zu einem Erlebnis 
für alle Anwesenden und das Dörfchen Gellershausen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Schauspieler und natürlich an Susann 
Heß sowie allen helfenden Händen vor, während und nach den Veran-
staltungen.  
Für uns wäre es natürlich fein, kehret ihr „kleinen Künstler“ nächstes 
Jahr wieder bei uns ein!  
Heimatverein Gellershausen
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I Stressenhausen I

I Stressenhausen I Darauf haben 
die Einwohner von Stressenhausen 
schon lange gewartet. Im Ort führt 
die Rodach entlang einer Anlieger-
straße durch die Ortslage. Das vor-
handene Brückenbauwerk befand 
sich in einem äußerst desolaten 
Zustand ohne gesicherte Bauwerks-
ränder. Beide Widerlager waren 
größtenteils unterspült, in den 
Randbereichen des Überbaus lag 
bereits die Tragbewehrung frei und 
wies Querschnittsschwächungen 
auf.  
Der erste Bauabschnitt konnte dieser 
Tage fertiggestellt und übergeben 
werden. Die Gesamtkosten für die-
sen ersten Bauabschnitt belaufen 
sich auf rund 800 000 Euro, bei 75-
prozentiger Förderung durch das 
Thüringer Landesamt für Bau und 
Verkehr. Nach dem Landespro-
gramm bis 2021 hatte der Freistaat 
ein zweites „Thüringer Landespro-

gramm „Hochwasserschutz 2022-
2027“ aufgelegt. 
Die Ufermauer entlang der Rodach 
im Verlauf der Anliegerstraße wies 
ebenfalls erhebliche Schäden auf. 
Auch hier war ein Großteil des 
Mauerwerks unterspült.  
Das Brückenbauwerk musste daher 
unter Beibehaltung bzw. Verbesse-
rung des vorhandenen Durchfluss-
querschnitts erneuert werden. Um 
den Überbau so schlank wie möglich 
zu halten, wurden eine sogenannte 
„WIB-Konstruktion” (Walzträger-
in-Beton ist der Name für eine Ver-
bundbauweise im Brückenbau für 
kurze Überbauten) bzw. eine Stahl-
betonfertigteilplatte ausgefuḧrt. 
Auf eine separate Fußgängerfüh-
rung auf dem Bauwerk kann ver-
zichtet werden, da die Frequentie-
rung relativ gering ist und beidseitig 
keine weiterführenden Gehwege 
vorhanden sind. 

Erster Bauabschnitt übergeben

Birkenfelder Straße 16 • 98646 Hildburghausen 
Telefon: 03685 7947-0 • Telefax: 03685 7947-77 

E-Mail: info@wavh.de 

Heldburg - Im Gemeinschaftsprojekt zwischen dem Wasser- und Ab-
wasserverband Hildburghausen und der Stadt Heldburg wurde im 
vergangenen Herbst ein Regen- und Schmutzwasserkanal zwischen 
dem Wohngebiet und der Burgstraße im Wiesengrund verlegt. Das 
Bauvorhaben wird nach der kalten Witterungsperiode im März dieses 
Jahres fortgeführt. Foto: S. Zapf

In Richtung Veste Heldburg 
geht es im März weiter

Foto: B. Chilian
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I Hellingen I Rodachtal I

Hellingen - Alle Schüler unserer Grundschule sind gut in das Jahr 
2024 gestartet und schon am Donnerstag, 11. Januar 2024, war der 
erste Höhepunkt. Die Gardemädchen des Heldburger Karnevalvereins, 
die an unserer Schule lernen,  zeigten bei herrlich klarem Winterhimmel 
ihren Showtanz. Alle waren begeistert und tanzten danach mit, Tanz-
schritte wurden von den Mädchen der Klasse 3b gezeigt. Mit dieser 
Bewegungspause haben wir das Jahr der Schulsports an unserer 
Grundschule eröffnet. 

Besonders gefreut haben wir uns über den Gewinn bei der Schulgar-
tenaktion des BURDA-Verlages. Wir haben die Teilnehmerurkunde 
und ein schönes Schild erhalten. Außerdem sind wir gespannt auf eine 
Lesung mit Alexander Mazza, Moderator und Jurymitglied. Auf S. 38 
der Zeitschrift MEIN KLEINER SCHÖNER GARTEN, Ausgabe Januar-
Februar, sind wir als Gewinnerschule mit Bild zu sehen.

Guter Start ins Jahr 2024

Ummerstadt - Alljährlich gibt die 
Initiative Rodachtal einen gedruck-
ten Veranstaltungskalender für ihr 
Gebiet heraus. Auch in diesem Jahr 
haben aktive Ortsgemeinschaften, 
eine lebendige Vereinskultur und 
engagierte Kommunen den Kalen-
der wieder mit einer Fülle von ge-
mütlichen Back- und Braufesten, 
farbenfrohen Kirchweihen, char-
manten Lesungen, ausgelassenen 
Altstadtfesten und stimmungsvollen 
Konzerten gefüllt. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
vielen Akteure, vor allem an die 
Ehrenamtlichen in den Gemeinden, 

für ein ereignisreiches und gesel-
liges Jahr 2024 in unserem schönen 
Rodachtal! 
Der 56-seitige Kalender im prakti-
schen DIN-Lang-Format ist ab dem 
22. Januar 2024 unter anderem in 
den Rathäusern und Tourist-Infor-
mationen der Gemeinden der In-
itiative Rodachtal sowie in der Ge-
schäftsstelle in Ummerstadt erhält-
lich. 
 
Initiative Rodachtal, Geschäftsstelle, 
Marktstraße 33, 98663 Ummerstadt 
Tel.: 03 68 71 / 3 03 17 
Mail: post@initiativerodachtal.de

Neuer Veranstaltungskalender

Rodachtal - Die Initiative Rodachtal kann auch 
heuer wieder ehrenamtlichen Projektgruppen 
finanzielle Unterstützung fur̈ ihre Herzenspro-
jekte zukommen lassen. Insgesamt werden in 
den kommenden Tagen u ̈ber 100.000 Euro an 
Fördergeldern in 80 ehrenamtliche Projekte – 
33 in Thüringen und 47 in Bayern – fließen. 
Alle diese Vorhaben haben einen gemeinsamen 
Nenner: das Miteinander. Besonderes Augen-
merk wurde dieses Jahr auf die Förderung von 
Jugendprojekten gelegt. 
Wolfgang und Hildegard Brasch kum̈mern sich 
seit der Gründung der Kinderfeuerwehrriege 

„Florianskäfer“ im Jahr 2015 um den Nachwuchs 
bei der Freiwilligen Feuerwehr im Seßlacher 
Ortsteil Dietersdorf. Die damals angeschafften 
T-Shirts und Jacken haben inzwischen schon 
einige Kinderjahrgänge „auf dem Buckel“. „Im 
letzten Jahr haben wir mit unserer Kinderfeu-
erwehr wieder einmal die „Löschi-Olympiade“, 
einen Wettbewerb der Kinderfeuerwehren aus 
der Region, gewonnen und wir waren Ausrichter 
des diesjährigen Wettbewerbs, da wollten wir 
mit vorzeigbarer Kleidung antreten“ erklärt 
Wolfgang Brasch. Derzeit hat die Feuerwehr 
Dietersdorf 27 Kinder aus verschiedenen Seß-

lacher Stadteilen und daru ̈ber hinaus. „Wir 
wollen Kindern Lust auf Feuerwehr machen 
und ihnen Teamarbeit, Fairness und Verant-
wortung fu ̈r ihr Team und das Arbeitsmaterial 
vermitteln - und dazu gehört ordentliche und 
sichere Kleidung, die wir uns dank 5 für 500 
jetzt anschaffen konnten“, ergänzt Brasch. 
Im Mittelpunkt des Projekts „Herzensangele-
genheit“ der Kinder der Grundschule Wei-
tramsdorf stand die Durchführung einer Reihe 
von gesundheitsfördernden Aktionen zum The-
ma Herzgesundheit.

Der gemeinsame Nenner: Miteinander
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I Meiningen I

Tickets unter 

Tel. 03681 707165 

Tel. 03693 44650 
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I Heldburg I

Landgasthaus Seysingshof 
Bad Colberg, Reussengasse 20 • 98663 Heldburg 
Tel. 0157 72600555 • E-Mail: info@seysingshof.de 

www.seysingshof.de

Heldburg - Das nahm unsere Ein-
richtung zum Anlass, eine Projekt-
woche zum Thema durchzuführen. 
Verbunden haben wir uns mit ver-
schiedenen Institutionen im Sozi-
alraum Kindergarten, um gemein-
sam verschiedene Aktionen rund 
ums Vorlesen zu starten. Regel-
schule, Pfarrhaus, Tagespflege, Ver-
waltung und die Familien waren 
in die Vorleseangebote eingebun-
den, um unseren Kindern die Viel-
falt der Vorlesemöglichkeiten er-
fahrbar zu machen. 
So konnten die Wolkenkinder am 
Dienstag einen von Regelschülern 
der 9. Klasse initiierten Aktionstag 
rund um die Geschichte „Pippi Lang-
strumpf feiert Geburtstag“ erleben. 
Bewegung, Spiel und Spaß standen 
dabei genauso im Vordergrund, 
wie die Freude am gemeinsamen 
Tun. Als Abschluss fand gemütliches 
Beisammensein von Schülern und 
Kindergartenkindern im Atrium 
der Regelschule Heldburg statt, bei 
dem die vorher gebackenen Muffins 
verzehrt wurden. 
Vorleserunden mit der Oma von 
Jannes Krug sowie der Mama von 
Paula Sauerbrey bereicherten am 
Mittwoch die Angebote zum Thema 
Vorlesen. 
Am Donnerstag waren vier Teil-
nehmer des Vorlesewettbewerbes 
der 6. Klasse der Regelschule zu 
Gast. In unserem Stilleraum brach-
ten Amelie-Lou und Tabea „Das 
Bärenhaus“ den Kindern nahe. Gan-
ze 5 Mal lasen die beiden abwech-
selnd die Geschichte bzw. stellten 
die Handlung mit Kuscheltieren 
und Requisiten nach. Die Schüle-
rinnen Liliana und Mia waren mit 
einer Gruppe der oberen Etage in 
die Tagespflege gegangen, um dort 
für Alt und Jung das „Märchen vom 
Rübchen“ vorzulesen. Dieses wurde 
anschließend von den Blumenkin-

dern im Rollenspiel vorgeführt. Der 
Höhepunkt für alle Beteiligten war 
die gemeinschaftliche Gesangsrun-
de von Kindern und Senior*innen. 
Zum eigentlichen Vorlesetag am 
17.11. standen ebenfalls einige be-
sondere Aktivitäten in Zusammen-
arbeit mit Netzwerkpartnern an. 
Bei den Blumenkindern lasen Tim, 
Philipp und Ben (Teilnehmer des 
Regelschul-Vorlesewettbewerbes) 
in den jeweiligen Gruppen alters-
entsprechende Erzählungen und 
Geschichten vor. Die Wolkenkinder 
waren im Rathaus zu Gast, wo Bür-
germeister Christopher Other das 
„Lommelchen“, ein tschechisches 
Märchen, vortrug.  
Auch die Kirche in Heldburg war 
für alle Gruppen des Kindergartens 
geöffnet, um dort auf Bücher-Ent-
deckungstour zu gehen. Pfarrer Ni-
kolaus Flämig hatte zu allen Druck-
werken, die in einem Gotteshaus 
zu finden sind, die jeweilige Be-
schreibung bereitgehalten. Und 
auch im Stadtgebiet von Heldburg 
fanden unsere Kinder Lektüren in 
allerlei Variationen. 
Neben diesen besonderen Momen-
ten gab es natürlich auch die viel-
seitigen Literaturangebote, welche 
täglich in unserem Haus stattfinden, 
wie das Leseritual vor der Mittags-
ruhe.  
Unsere Jüngsten erlebten über die 
gesamte Woche in feinfühliger At-
mosphäre Buchbetrachtungen, zum 
Beispiel mit „Wibo Waschbär“ und 
„Puppe Anne“. Sie konnten Erzäh-
lungen und Reimen lauschen und 
so kleinkindentsprechende Litera-
turerfahrungen sammeln. 
Und auch die Eltern haben sich an 
unserem Projekt beteiligt. In vielen 
Gruppen stellten Kinder ihre mit-
gebrachten Bücher aus, schauten 
diese mit ihren Spielkameraden an 
und ließen daraus vorlesen. So be-

„Vorlesen verbindet“ – 
… unter diesem Motto stand der bundesweite Vorlesetag

reicherte der Bücherschatz der Fa-
milien unserer Kinder die Vorle-
seangebote in den Gruppen und 
stellte eine weitere Verknüpfung 
zwischen der Bildungsarbeit im 
Kindergarten und dem Elternhaus 
her. 
Allen an unserer Projektwoche Be-
teiligten gilt für ihr Engagement 
ein herzliches Dankeschön! Ge-
meinsam haben wir für die Heran-
wachsenden außergewöhnliche Le-
seerlebnisse geschaffen. 
Dank der Initiative von „Die Zeit“, 
der „Deutsche-Bahn-Stiftung“ und 
der „Stiftung lesen“ erhielten und 
erhalten alle Kinder unseres Hauses 
ein kostenloses Exemplar der Le-
semaus-Geschichten. Dieses bietet 

den Familien die Gelegenheit, ge-
meinsame Vorlesezeit zu gestalten, 
mit den Kindern ins Gespräch zu 
kommen und ihnen somit Zuwen-
dung und Aufmerksamkeit zu 
schenken. Astrid Lindgren meinte 
zum Thema Vorlesen: „Ja, das gren-
zenloseste aller Abenteuer der 
Kindheit, das war das Leseaben-
teuer!“ In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen viel Freude beim Aben-
teuer „Vorlesen“! 
 
Susanne Roth  
Zusätzliche Fachkraft der  
Sprach Kita 
und das Team des Kindergartens 
Heldburg
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I Bereitschaftsdienste I Informationen I

Redaktionsschluss für die KURZEITUNG im März 2024 ist der 16.02.2024!

Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bürgermeister Stadt Heldburg, Christopher Other, Termine nach Vereinbarung,  
Ortsteilbürgermeister Thomas Riedl 08.02.2024 im Ratssaal des Rathauses  
Heldburg nach Voranmeldung unter der Telefonnummer 036871 21816.  
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, 98663 Heldburg OT Bad Colberg 
Leiterin: Melanie Mehrländer-Metzner, Tel: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de 
Stadtmarketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsmanagement 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr  
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr  
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126 

Mehrgenerationenhaus Heldburg, Tel.: 036871 52077, info@mgh-heldburg.de  
VG Heldburger Unterland,  Sekretariat, Tel.: 036871 2880 
 
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de  
 
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Telefon 036871 21210, Mail: info@deutschesburgenmuseum.de 
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr 

 
Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.  
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) 
Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681/355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes 
und an den Wochenenden wenden Sie sich 
im Bedarfsfall an die  Rettungsleitstelle Suhl. 
Die Rettungsleitstelle informiert den zustän-
digen diensthabenden Arzt.

 � Bereitschaft

Samstag, 03.02.2024    Apotheke am Straufhain Streufdorf 
Sonntag, 04.02.2024    Spangenberg-Apotheke Schleusingen 
Samstag, 10.02.2024    Linden-Apotheke Heldburg 
Sonntag, 11.02.2024    Apotheke am Straufhain Streufdorf 
Samstag, 17.02.2024    Schlosspark-Apotheke Hildburghausen 
Sonntag, 18.02.2024    Theresen-Apotheke Hildburghausen 
Samstag, 24.02.2024    Adler-Apotheke Schleusingen 
Sonntag, 25.02.2024    Mohren-Apotheke Römhild

Bad Colberg 
18.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Gellershausen 
04.02.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Gompertshausen 
25.02.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Heldburg 
04.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
25.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Hellingen 
11.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Käßlitz 
04.02.  14:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Lindenau 
18.02.  14:00 Uhr  Gottesdienst 

Poppenhausen 
03.02.  17:00 Uhr  Gottesdienst 
25.02.  14:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Rieth 
04.02.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Schlechtsart 
18.02.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Schweickershausen 
14.02.  18:00 Uhr  Valentinsgottesdienst 
 
Ummerstadt 
11.02.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Westhausen 
14.02.  17:00 Uhr  Aschermittwochsandacht 
18.02.  09:00 Uhr  Gottesdienst

25. Ostereiermarkt in Heldburg  
 
Heldburg - Der Heldburger Ostereiermarkt feiert am 17. März 2023 
von 10 Uhr bis 16 Uhr im Mehrgenerationenhaus Heldburg sein 
erstes großes Jubiläum!  
Im gesamten Haus erwarten Sie wieder österliche Dekorationen und 
vor allem Ostereier, die in verschiedenen Techniken farbenfroh gestaltet 
wurden. Wahre Kunstwerke, ob bemalt, in Wachstechnik oder in Kratz-
technik gestaltet und mit verschiedenen Materialien beklebt oder be-
steckt, kann man hier nicht 
nur bewundern, sondern auch 
kaufen. Ostergestecke und 
Sträuße, bis hin zu filigranen 
Laubsägearbeiten sind hier 
zu finden. Natürlich wird es 
auch wieder das Kaffeestüb-
chen mit leckerem selbstge-
backenem Kuchen geben. Ab 
12:00 Uhr können Sie sich 
leckere Bratwürste vom Rost 
schmecken lassen. 
Sollten Sie daran interessiert 
sein, als Händler unsere An-
gebotspalette zu erweitern, 
dann melden Sie sich bitte 
unter der Telefonnummer 
036871 20159. 
 
Stadt Heldburg
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I Heldburg I

Eisfeld 
Oberend 9 

03686 322320 

Hildburghausen 
Schlossberg 1  
03685 707878

www.bestattungen-hildburghausen.de 
info@bestattungen-hildburghausen.de

Bauer · Baustoffe

Tel. 09765 367 
 

Fax 09765 1218

Am Weikers 2 · 97633 Trappstadt
Wer kann helfen? 
 
Liebe Gemeindeglieder, liebe Heldburger, wer kann und möchte helfen? 
Für den Küsterdienst in unserer Kirchgemeinde Heldburg benötigen wir 
Unterstützung. Dabei geht es, abhängig vom Kirchendienst und der Jah-
reszeit, im Wesentlichen um einfache Reinigungsarbeiten in der Stadtkirche 
zu „Unserer Lieben Frauen“ und der Friedhofskirche „St. Leonhard“. 
Auch  Arbeiten im unmittelbaren Umfeld unserer Stadtkirche gehören 
dazu.  Der Arbeitsaufwand wird auf ein bis zwei Stunden wöchentlich 
angesetzt. Dem/der Bewerber/in bieten wir eine Aufwandsentschädigung 
im Rahmen einer Ehrenamtspauschale. 
Wir würden uns freuen, wenn Interessenten/-innen sich mit Frau Angela 
Nogaj Tel.: 036871/20624 in Verbindung setzen. 

Der Gemeindekirchenrat Heldburg 

Heldburg - Ein ganz besonderes 
Highlight des musikalischen Ad-
ventskalenders durften am Abend 
des 2. Advent über 400 Besucher 
genießen. Beim ausverkauften 
Weihnachtskonzert des Jugend-
chors SCHOOLVOICES HBN³, unter 
der Leitung von Falk Bastigkeit, 
kam jeder auf seine Kosten. Das 
Konzert fungierte außerdem als 
grandioser Abschluss des Heldbur-
ger Weihnachtsmarktes. So konnten 
alle Besucher gut gestärkt und vol-
ler weihnachtlicher Vorfreude den 
über 80 Schülerstimmen lau-
schen.  Das jährliche Weihnachts-
konzert des Chores findet üblicher-
weise in der Christuskirche in Hild-
burghausen statt. Als Zugabe mu-
sizierte der Chor in diesem Jahr 
außerdem in der prächtigen Stadt-
kirche Heldburg Zu unserer lieben 
Frauen.  Mit warmen Worten be-
grüßte Pfarrer Nikolaus Flämig, als 
"Hausherr" die Besucher. Doch eins 
war anders bei diesem Konzert. 
Ein Versuch war es, dem Chor die 
nötige Ruhe und Konzentration zu 

geben und eine anmutige und ehr-
würdige Ruhe der heiligen Kirche 
gegenüber, sich den Applaus bis 
zum Schluss des Konzertes aufzu-
sparen.  Aufgereiht und mit feinem 
Zwirn bekleidet begannen nun die 
jungen Sängerinnen und Sänger mit 
den ersten Tönen. Wunderbar. Gän-
sehaut.  Neben vielen modernen 
Liedern durften die Zuhörer auch 
beim altbekannten „Dezemberträu-
me" mitsingen. Ein Lied, was für 
den Jugendchor Tradition hat. 
Schon vor über 15 Jahren wurde 
dieses Lied im Chor, damals noch 
unter der Leitung von Gudrun und 
Roland Schäl, gesungen und ist 
nicht aus den Programmheften 
wegzudenken.  Traditionelle Weih-
nachtslieder, Solos und Gedichte 
wurden dargeboten. Spätestens bei 
„good news" und weiteren Gospel-
songs konnte kein Gast mehr still 
in den Reihen sitzen. Mit tosendem 
Applaus und einer Zugabe verab-
schiedete der Chor seine Gäste 
schließlich in die Stille der Nacht. 
Anna Kriesel

Weihnachtskonzert in der 
Stadtkirche Heldburg

Foto: Nikolaus Flämig
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